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III. Jahrgang No. 10 Zürich, Okt. 1930

PIONIBR
Offizielles Organ des Eidgenössischen Militärfunkerverbandes (emfv)
Organe offic. de l'Association federate des radiotelegraphistes militaire

Redaktion und Administration des „Pioniers" (Einsendungen, Abonnements und Adressänderungen):

Breitensteinstr. 22, Zürich 6 — Postcheckkonto VIII, 15666. — Der „Pionier" erscheint
monatlich. — Redaktionsschluss am 20. jeden Monats. — Jahres-Abonnement: Mitglieder

Fr. 2.50, Nichtmitglieder Fr. 3. —. — Druck und Inseratenannahme:

Fachschriften-Verlag & Buchdruckerei A.-G., Zürich, Stauffacherquai No. 36-38

Bericht der Delegiertenversammlung.
Die auf den 14. September 1930, morgens 10 Uhr, ins

Stammlokal der Sektion Bern, Restaurant «Sternenberg»,
einberufen gewesene Delegiertenversammlung nahm unter der
Leitung von Zentralpräsident Schmocker einen raschen und glatten
Verlauf. Anwesend waren: der Zentralvorstand mit Schmocker,
Soltermann, Fröhlicher und Abegg; von der Sektion Basel: Wolff,
Brunner; Bern: Bättig, Vogel; Schaffhausen: Bolli, Unger; Zürich:
Frick, von Holzen, Albiker. Mit Genugtuung begrüssten wir als
Vertreter der Abteilung für Genie unsern ehemaligen
Zentralpräsidenten, Herrn Major Mösch, womit jene neuerdings ihr
grosses Interesse an unserer Sache bewies. Im weitern waren
noch etliche Gäste zugegen.

Das Protokoll der letzten Delegiertenversammlung in Zürich
wird verlesen und genehmigt. — Die Jahresrechnung des
Zentralvorstandes ergibt einen Ueberschuss von Fr. 174,70, und einen

Vermögensbestand von Fr. 594.55, — Der mündliche Jahresbericht

des Präsidenten orientiert über den erfolgten Ausbau
des «Pioniers»; über die Bemühungen, unser Tätigkeitsfeld auch
auf die Tg.-Pi.-Kp. auszudehnen; sowie über erfolgte Neuerungen
administrativer und technischer Natur. —• Hierauf spricht Herr
Major Mösch von der Subventionierung der Arbeit des EMFV
durch das EMD. Jene ist im Militärbudget pro 1931 vorgesehen
und harrt der Bewilligung durch die Bundesversammlung. —
Der «Pionier» schliesst für das zweite Geschäftsjahr leider mit
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